
GERECHTE STADT –  

 WEITER DENKEN

Wie soll die barrierefreie und generationengerechte 

Stadt der Zukunft aussehen? 

Unter der Schirmherrschaft von 

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe MdB 

präsentiert und diskutiert die KommunalAkademie 

der Konrad-Adenauer-Stiftung innovative  

Praxisbeispiele aus den Bereichen  Teilhabe,  

Wohnen, Mobilität und Technik. 

EINLADUNG ZUM 

KOMMUNALKONGRESS 2015

DIE GENERATIONEN  

BARRIEREFREIHEIT
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DIE GENERATIONENGERECHTE STADT –  

BARRIEREFREIHEIT WEITER DENKEN

Wie soll die barrierefreie und generationengerechte Stadt  

der Zukunft aussehen? Die Alterung der Bevölkerung und 

eine zunehmende Urbanisierung sind zentrale Trends mit 

spürbaren Auswirkungen auf deutsche Städte und Gemein-

den. Unser Land gehört zu den drei „super-aged-nations” der 

Welt und erlebt zugleich eine Renaissance der großen Städte. 

Die Kommunalpolitik ist gefordert, Barrierefreiheit zu ermög-

lichen. Zukunftsorientierte Städte und Gemeinden haben 

dabei Senioren und Menschen mit Behinderungen im Blick, 

fördern ein barrierefreies, gesundes Älterwerden bereits von 

Kindesbeinen an und gestalten das aktive Mit einander aller 

Menschen und Generationen. Eine weitsichtige Kommunal-

politik beseitigt städtebauliche Hindernisse wie hohe Bord-

steinkanten, bewältigt aber auch neue Heraus forderungen 

wie soziale, sprachliche, wirtschaftliche, kulturelle oder 

 digitale Barrieren. Die Konrad-Adenauer-Stiftung präsentiert  

und diskutiert unter der Schirmherrschaft von Bundesge-

sundheitsminister Hermann Gröhe MdB innovative Praxis-

beispiele aus den Bereichen Teilhabe, Wohnen, Mobi lität  

und Technik. Wir heißen Sie am 22. Oktober 2015 herzlich 

 willkommen zu unserem Kommunalkongress in Aachen am 

 Dreiländereck, wo die Überwindung von Barrieren und die 

Grenzen überschreitende Zusammenarbeit seit Jahrhunder-

ten eine besondere Rolle spielen.

Unsere Exkursion durch die Euregio Maas-Rhein:

Am 23. Oktober 2015 findet eine moderierte Exkur sion in 

drei modernen Aachener Linienbussen zu ausgesuchten 

 Zielen in der Euregio Maas-Rhein statt, welche symbolisch 

für die Überwindung von Barrieren stehen. Ganz im Sinne 

des Kongress-Untertitels „Barrierefreiheit weiter denken” 

nehmen wir unterwegs  zahlreiche sowohl klassische als 

auch atypische Hindernisse in den Blick. Deutsch-nieder-

ländische Kooperationsprojekte, unter  anderem aus dem 

Umfeld der grenzüberschreitenden  Internationalen Bauaus-

stellung (IBA) 2020, stehen ebenso auf unserem Programm 

wie alternativ genutzte Wirtschaftsobjekte oder Vorzeige-

siedlungen modernen,  barrierefreien Städtebaus. Wir besu-

chen außerdem einen grenzüber greifenden Gewerbepark 

und beleuchten aktuelle Heraus forderungen des kommuna-

len Wohnungsbaus sowie der lokalen Wirtschaftsförderung. 

Unsere Abschlussgespräche finden im architektonisch 

zukunftsweisenden „Glaspaleis Schunck” in Heerlen statt.

Leiterin der Politischen Bildung 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

Leiter der KommunalAkademie  
der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

Anmeldung, Kaffee und Kaltgetränke

Begrüßung und Einführung

Michael Thielen

Generalsekretär der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

Grußwort 

Marcel Philipp

Oberbürgermeister der Stadt Aachen

Die generationengerechte Stadt – 
Barrierefreiheit weiter denken
Hermann Gröhe MdB

Bundesminister für Gesundheit
Schirmherr des Kommunalkongresses 2015 

Generationengerechte, barrierefreie  
Städte und Gemeinden in Deutschland – 
Perspektiven und Herausforderungen
Dr. Gerd Landsberg

Hauptgeschäftsführer und
 Geschäftsführendes Präsidialmitglied des  
Deutschen Städte- und Gemeindebundes

Altersfreundliche Städte und Gemeinden – 
eine weltweite Bewegung
Josephine Jackisch

Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
Regionalbüro für Europa, Kopenhagen

Pause, Netzwerke, Kaffee und Kuchen

PRAXISBEISPIELE I:  TEILHABE

Impuls: 

Armin Laschet MdL 
Staatsminister a. D.  
Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion NRW

Ankommen und Weiterkommen:
Uni nach der Flucht ebnet Bildungswege
Iman Ziaudin

Informatik-Studentin 

Isa Lange

Pressesprecherin der Universität Hildesheim

Rheinsinne –  
hören, riechen, schmecken, tasten
Barrierefreier Tourismus für Menschen  
mit Sehbehinderung
Schülerinnen des Alfred-Müller-Armack- 

Berufskollegs Köln  

Hilfe für Dich, Job für mich –  
Taschengeldbörse in Siegen
Babette Bammann

Erste Beigeordnete der Stadt Siegen

Alois Michalek 

Vorsitzender des Vereins AlterAktiv 
Siegen- Wittgenstein 

Moderation: 

Dr. Gerd Landsberg

PRAXISBEISPIELE II: MOBILITÄT & TECHNIK

Impuls: 

Dr. h.c. mult. Petra Roth

Oberbürgermeisterin a. D. 
Vorsitzende des Beirates Kommunalpolitik  
der  Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 

Stärkung innovativer Lebensstrukturen  
auf dem Land
Prof. Dr. Michael Vilain

Geschäftsführender Direktor des Instituts für
Zukunftsfragen der Gesundheits- und Sozialwirtschaft
(IZGS) der Evangelischen Hochschule Darmstadt

Nürnberg macht mobil: nahtlose, 
barrierefreie Informations- und 
Mobilitätsketten – ein Projekt der BMBF-
Fördermaßnahme „Mobil bis ins hohe Alter”
Sabine Brückner-Zahneisen

Geschäftsführerin der SOPHIA living network GmbH 

Bis in jeden Winkel dank Ehrenamt:  
Unser Bürgerbus und Fahrdienst – Bürger-
engagement im Landkreis Havelland
Wilhelm Garn

Bürgermeister von Brieselang im Havelland 

Moderation:

Erhard Hackler

Geschäftsführender Vorstand der Deutschen 
Seniorenliga e.V. und des Bundesverbandes für 
Gesundheitsinformation und Verbraucherschutz e.V.

Schlusswort

Philipp Lerch

Leiter der KommunalAkademie 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

Ausklang des Kommunalkongresses  

mit leichtem Abendessen und Gesprächen

bis 13.30 Uhr

13.30 Uhr

13.45 Uhr

14.00 Uhr

14.30 Uhr

 

14.45 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.45 Uhr

18.00 Uhr

T A G U N G
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Die Tagung des Kommunalkongresses wird gebärdensprachlich begleitet.

Beginn der Exkursion 

Aachen Bushof

Moderierte, grenzüberschreitende Fahrt in  

drei Aachener Linienbussen mit  Haltepunkten  

und  Kurzvorträgen in Aachen-Stadt und  

Aachen-Land sowie in der niederländischen  

Provinz Limburg   

Ankunft im „Glaspaleis Schunck” 

in Heerlen

Light Lunch

         

Vorstellung ausgewählter Bürgerprojekte 

der Internationalen Bauausstellung (IBA) 

Parkstad Limburg

Peter Bertholet

Directeur-secretaris  

at Stadsregio Parkstad Limburg   

Abschlussgespräch

Josephine Jackisch

Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
Regionalbüro für Europa, Kopenhagen

 

Dr. Melanie Piepenschneider

Leiterin der Politischen Bildung 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 

Rückfahrt nach Aachen

Ankunft der Linienbusse 

Aachen Bushof

Ende der Exkursion

8.30 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr 

15.00 Uhr

ca. 15.30 Uhr

T A G U N G E X K U R S I O N

FREITAG | 23.10.2015



www.kas.de/KommunalAkademie

Veranstaltungsort
Ballsaal im Alten Kurhaus Aachen

Kurhausstraße 1
52058 Aachen
www.alteskurhaus-aachen.de

Zugang Ballsaal (1. OG):

Haupteingang:
Komphausbadstraße 19

Barrierefreier Eingang (Aufzug):
Kurhausstraße 2

Konzept
Philipp Lerch 
Leiter der KommunalAkademie 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

Ursula Gründler
Wiss. Mitarbeiterin  
KommunalAkademie

Dr. Mechthild Scholl
Wiss. Mitarbeiterin  
KommunalAkademie 

Organisation
Clarissa Rönn
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.
Veranstaltungsorganisation
Rathausallee 12
53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241-246-4226
Telefax: 02241-246-54226
clarissa.roenn@kas.de

Kosten 
Die Teilnahme an der Tagung und 
an der Exkursion sowie die im Pro-
gramm aufgeführte Ver pflegung  
sind  kostenfrei. 

Für die An- und  Abreise  sowie eine 
mögliche Übernachtung kann die 
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 
 keine Kosten übernehmen.

Für die Veranstaltung haben wir in 
unmittelbarer Nähe zum Tagungsort 
im Mercure Hotel Aachen am Dom, 
Peterstraße 1 in 52062 Aachen, ein 
begrenztes Zimmer kontingent für 
die Übernachtung 22./23.10.2015 
zum Preis von 107 Euro pro  Zimmer 
(Frühstück pro Person zzgl. 17 Euro) 
erhalten. 
Bei Interesse bitten wir Sie, sich 
direkt mit dem Hotel in Verbindung 
zu setzen: 
Telefon: 0241-18010 , Kennwort: 
Konrad-Adenauer-Stiftung

Hinweise zur Exkursion
am 23. Oktober 2015
Treffpunkt: Aachen Bushof  
Haltestelle H-3
Abfahrt: 8.30 Uhr
Rückkehr: ca. 15.30 Uhr
(Aachen Bushof)

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der 
 beiliegenden Karte oder über  unsere 
Internetseite an.

Bei Fragen, Hinweisen oder 
 Anregungen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte im Vorfeld  
des Kommunalkongresses an uns.

Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmenden  
erklären mit der Anmeldung ihr  
Einverständnis, dass die Konrad-
Adenauer-Stiftung e.V. das vor, 
während oder nach der Veranstal-
tung entstandene Fotomaterial für 
Zwecke der Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit nutzt.

Programmänderungen vorbehalten

VA-Nummer: KA-221015-1

Print kompensiert
Id-Nr. 1549940

www.bvdm-online.de


